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Presbyterium: 

Pfarrer Martin Beckschulte Telefon: 06786-1336 

Dagmar Beerens                   Telefon: 0171 758 603 8 

Nicole Conradt                      Telefon: 0176 603 245 30 

Johanna Eißner                     Telefon: 0151 623  884 12 

Tobias Hartig                         Telefon: 06786-29 07 34 

Eva Heckler                            Telefon: 0178  833  396 0 

Anette Israel Schenkler        Telefon: 0160  813 097 9 

Ulrike Ströher                         Telefon: 06786-1672 

Rita Stumm                            Telefon: 06786-2641 

 

Küsterin für die Kirchen Schauren, Kempfeld, Bruchweiler 

Marion Ertel  Telefon: 0152-2305 58 59 

Küsterin für die Kirchen Wirschweiler, Allenbach, Sens-

weiler 

Jutta Arth   Telefon: 0160 98 55 23 66 

 

Ansprechpartner für die Gemeindesäle  

Gemeindebüro    Telefon: 06786-2343 

 

Unsere Organisten: 

Narine Hoffmann    Telefon: 0176-31 33 70 19 

Michael Piskorz     Telefon: 06785-99 91 40 

 

Ev. Frauen im Rheinland 

Kempfeld  Gisela Fey Telefon: 06786-1424 

Bruchweiler  Gemeindebüro 06786-2343 

 

Seniorentreff 

Allenbach: Frau Schuster   Telefon: 06786-29 09 810 

Wirschweiler: Frau Andres Telefon: 06786-2122 

 

www.evangelische-hochwaldkirche.ekir.de 

Kontakt für alle Anliegen: ev.hochwaldkirche@ekir.de 

Marus 16, 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: 
© GemeindebriefDruckerei  

SO ERREICHEN SIE  
UNS: 
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HERZLICH GRATULIEREN  
WIR ALLEN, DIE IN DEN 
KOMMENDEN MONA-
TEN GEBURTSTAG  
HABEN UND WÜN-
SCHEN IHNEN FÜR IHR 
NEUES LEBENSJAHR AL-
LES GUTE, FROHEN 
MUT, ZUVERSICHT, 
KRAFT UND GOTTES SE-
GEN. 
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ANDACHT 
ERNTEZEIT 
 

 

Was war das wieder ein schö-

ner Sommer!  

Auch wenn er erst gar nicht 

mehr zu kommen schien – 

nach gefühlt einem halben 

Jahr Herbst und Winter. Und 

dann war er wieder da, der 

Sommer. Ja, „war“ – Sie lesen 

richtig.  

Denn nun steht wieder die 

dunkle Zeit an – bis an Weih-

nachten wieder alle Kerzen 

brennen.  

Wie kommen wir durch diese 

Zeit hindurch? Was können 

wir mitnehmen in diese Zeit?  

 

Ein bisschen von dem Geruch 

des Sommers, der uns erin-

nert, von seiner Wärme und 

den Sonnenstrahlen auf unse-

rer Haut, etwas von der som-

merlichen Leichtigkeit, etwas 

von den frischen sommerli-

chen Farben, die unsere Sinne 

leicht gemacht haben, etwas 

von dem kühlenden Wasser, 

das uns erfrischt hat. 

 

Am Ende des Sommers, im 

Übergang zum Herbst steht 

das Erntedankfest.  

Und da sind sie dann alle ver-

sammelt, die guten Gaben 

des Sommers. 

 

Wir feiern dieses Fest, um 

Gott zu danken dafür. Und 

um uns in der dunklen Zeit 

daran zu erinnern. Mit diesen 

ganzen gesammelten Gaben: 

mit der leckeren Erdbeermar-

melade, den eingelegten Gur-

ken, den eingekellerten Kar-

toffeln, den geernteten Rog-

gen- und Haferkörnern, dem 

süßen Honig, dem fruchtigen 

Wein für’s nächste Jahr und 

noch vieles mehr.  

Wie sie unser Herz erfreuen? 

Davon erzählt das alte Bau-

ernlied: 

Alle gute Gabe kommt her, 

von Gott, dem Herrn.  

Drum dankt ihm dankt, drum 

dankt ihm dankt und hoffet 

auf ihn.  

 

Ja, dem lieben Gott haben wir 

es zu verdanken, was wir ern-

ten können. Er lässt wachsen, 

was wir säen. Daran soll uns 

all das erinnern, was wir für 

die dunkle Jahreszeit ernten. 

So bringt uns unsere Ernte 

Gott nahe. Und das brauchen 

wir jetzt, damit wir uns im 

Dunkeln nicht verlieren. Wir  
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brauchen, dass wir angebun-

den sind an Gott und uns 

nicht im luftleeren Raum    

bewegen.  

Jede gute Gabe, die wir     

ernten und später dann ver-

brauchen, erinnert uns an den   

lieben Gott, erinnert uns, wie 

gut es Gott mit uns gemeint 

hat in diesem Sommer. Wie 

schön er unsere Tage bereitet 

hat, wie wohl wir uns gefühlt 

haben.  

 

 

 

 

Und das können wir feiern, in 

der ganzen dunklen Jahres-

zeit, jeden Tag neu, einfach 

indem wir uns beim lieben 

Gott dafür bedanken. Alles 

kommt von ihm, entspringt 

seinem Herzen und seiner Lie-

be zu uns. Dafür lasst uns 

Gott danken, jeden Tag neu, 

mit dem, was wir denken, was 

wir fühlen und was wir tun. 

Amen. 

KIRCHLICHE JUBILÄEN 

Sie möchten ein kirchl. Jubiläum 

(z.B. Silberne, Goldene, Diamante-

ne oder gar  Eiserne Hochzeit) mit 

einem Dankgottesdienst feiern? 

Oder freuen Sie sich aus  diesem 

Anlass über einen Besuch vom 

Pfarrer? 

Gerne möchten wir es Ihnen   

möglich machen – bitte melden 

Sie sich im Pfarrbüro. Telefon: 

06786-2343 

ANMELDUNG FÜR AMTS-

HANDLUNGEN 

Wir sind gerne für Sie da. Gerade  

an den ganz wichtigen Punkten im 

Leben. 

Sie haben vor zu heiraten? 

Sie möchten  Ihr Kind taufen lassen? 

Oder Sie möchten Ihr Kind zum 

Konfirmandenunterricht anmelden? 

Oder Sie möchten eine Beerdigung 

anmelden? (lassen) 

Bitte senden Sie uns eine Mail an 

ev.hochwaldkirche@ekir.de 

 

HAUSABEND-

MAHL 

Gerne komme ich zu Ihnen und 

feiere mit Ihnen zu Hause ein 

Abendmahl.  Falls Sie das         

wünschen, rufen Sie mich bitte 

an, damit wir einen Termin verein-

baren können. 



6 

VORSCHAU ÜBER DAS GEMEINDELEBEN 

                                  

 

 

 

 

 

Gedenken an die Reichspogromnacht 

Die evangelische Kirchengemeinde Hochwald und die Ortsgemeinde Sensweiler 

veranstalten am Samstag, den 09.11.2024 um 18 :00 Uhr eine Gedenkveranstaltung 

zur Erinnerung an die sog. Reichspogromnacht, die sich dieses Jahr zum 86. Mal 

jährt.  

Vor 86 Jahren haben die Nationalsozialisten Synagogen in Deutschland angezündet 

und unzählige Häuser und Geschäfte jüdischer Mitbürgerinnen und Mitbürger zer-

stört. Menschen wurden aufgrund ihres jüdischen Glaubens verfolgt, vertrieben und 

ermordet.   

Daran wollen wir erinnern und uns zugleich fragen, wie sieht es heute aus? Ist jüdi-

sches Leben wieder gefährdet in Deutschland? Gibt es antisemitische Strömungen? 

Was bedeutet der Rechtsruck, der zum Teil gesichert als rechtsradikal einzuordnen 

ist, für unsere jüdischen Mitbürger? 

So wollen wir eine Brücke zwischen Vergangenheit und Gegenwart schlagen.  

 

Vieles bewegt uns in diesen Zeiten. Auch die terroristischen Akte der Hamas gegen 

Israel am 7. Oktober im vergangenen Jahr und der seitdem andauernde Krieg mit 

seinen leidvollen Folgen für die Menschen auf beiden Seiten der Grenze im gesam-

ten Land haben viele schockiert. Und auch heute erleben jüdische Mitbürgerinnen 

und Mitbürger bei uns in Deutschland besonders infolge dieser kriegerischen Aus-

einandersetzungen antisemitische Anfeindungen.   

 

Dies ruft nach Zeichen der Solidarität und nach der Verantwortung der Zivilgesell-

schaft, für Freiheit und Frieden einzutreten. Die Veranstaltung wird mit Musik und 

Kerzenlicht umrahmt. Beginn ist um 18:00 Uhr im Gemeindehaus in Sensweiler. 
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     Das alljährliche Silvesterkonzert  

    des Hotel Steuer 

    findet am 31.12.2024 um 10:30 Uhr         

     in der Kirche in  

    Allenbach statt.           

Oasentag im Haus der Stille in Rengsdorf 

 

Die evangelische Kirchengemeinde Hochwald 

lädt ein zu einem  

Oasentag im Haus der Stille am Mittwoch, 23. Oktober 2023, 

10.00 -17.30 Uhr in Rengsdorf. 

Es ist ein Tag für uns als Gemeindegruppe. Wir starten um 8:00 

Uhr am Parkplatz der Feuerwehr in Bruchweiler. 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt  20,00€ Euro. 

Den Alltagsstress für einen Tag hinter sich lassen, Körper Geist und Seele Ruhe gönnen, 

Zeit haben für sich selbst in ansprechender Umgebung, verwöhnt werden mit gutem ve-

getarischem Essen, das tut gut auch für nur einen Tag.    

 

Das Thema des Tages lautet: Heimat: Ich bin zu Hause ... 

Gemeinsames Gespräch, Einzelarbeit, Stillezeiten und zum Schluss ein Gottesdienst mit 

Abendmahl, bieten die Chance, das Thema für sich selbst zu bedenken, Belastendes vor 

Ort zu lassen und an Leib und Seele gestärkt nach Hause zu fahren. 

 

Leitung: Elke Füllmann-Ostertag, Pfarrerin i.R., Eutonieleiterin 

Möglichkeit zu Einzelgesprächen: Pfarrer Martin Beckschulte, Pfarrerin Elke Füllmann-

Ostertag 

Informationen zum Haus der Stille: www.haus-der-stille-rengsdorf.de 

 

Wir bitten um Anmeldung im Gemeindebüro bis zum 15.10.2024 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

Weihnachtsfeiern der Ortsgemeinden mit Andacht: 

    01.12.24 Kempfeld 

    07.12.24 Bruchweiler 

    08.12.24 Allenbach, Wirschweiler, Sensweiler und Schauren 
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Benefizkonzert 

EV. Kirchengemeinde Hochwald 

26.Oktober 2024 18:00 Uhr in Schauren 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

                   

Mitwirkende: 

Moderatorin: Inge Walg 

Organist: Michael Piskorz 

Gedichtvortrag: Dominic Wagner 

Orientalischer Gesang &Tanz: Frau Sanam Roshani 

Pianist: Peter Lersch 

Orgel Schülerinnen: Elena Petsch und Amelie  Schmidt 

Solistin: Narine Hoffmann 

„Es ist nie zu spät für eine gemeinsame Anstrengung für die,  

die auf unsere Hilfe warten.“ (Norbert Blüm) 

Zugunsten bedürftiger und obdachloser Menschen im  

Hunsrück 

                                 

 

 

         Eintritt frei 

 Spenden werden erbeten 

     Jeder ist herzlich willkommen! 

 

   Wir freuen uns sehr auf zahlrei-
che Besucher! 
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NEUES AUS DEM FÖRDERVEREIN 

 

Im Oktober 2023 wurde ein neuer Vorstand gewählt. Als 1. Vorsitzender wurde der 

langjährige Organist der Kirchengemeinde, Michael Piskorz aus Herrstein, gewählt. 2. 

Vorsitzender ist Adolf Becker aus Bruchweiler, Anita Thomsen, ebenfalls aus Bruchweiler, 

wurde zur Kassiererin gewählt und Achim Gerhardt aus Schauren ist Schriftführer. 

Seit Jahren unterstützt der Förderverein Projekte in der Kirchengemeinde. So konnten 

z.B. die Deckengemälde in der Schaurener Kirche restauriert und versiegelt werden, um 

diese schönen Gemälde weiteren Generationen zu sichern. 

Jetzt beschloss der Vorstand, den Zweck des Vereins auf die neu fusionierte Kirchenge-

meinde zu erweitern. So könnte dann auch die Unterhaltung der  Kunstgegenstände, 

Gebäude und der wertvollen Orgeln in der ehemaligen Kirchengemeinde WAS 

(Wirschweiler-Allenbach-Sensweiler), gesichert werden. Hierzu soll es eine Namensän-

derung geben. Zukünftig soll der Verein „Förderverein Kunst und Orgeln in der evange-

lischen Hochwaldkirche e.V.“ heißen. In der nächsten ordentlichen Jahreshauptver-

sammlung wird es eine Satzungsänderung geben.  

Auch wird der Verein zukünftig mehrere Veranstaltungen in der Kirchengemeinde ab-

halten. Geplant sind verschiedene Konzerte in den 6 Kirchen der Kirchengemeinde. Ein 

Konzert findet bereits dieses Jahr statt.  

Am 26. Oktober 2024 findet um 18:00 Uhr ein Konzert in der Kirche in Schauren 

statt. Das Programm wird in „Unserer Heimat“ veröffentlicht.  

Der Verein trägt sich von den Mitgliedsbeiträgen, von Spenden und von Veranstaltun-

gen. So organisiert der Verein ein bis zwei Flohmärkte im Jahr. Der letzte Flohmarkt 

fand im März im Bürgerhaus in Bruchweiler statt. Zahlreiche Besucher  bummelten an 

den Ständen der Aussteller, die teilweise seit Jahren immer wieder vorbei kommen, und 

fanden so manches kleine Schätzchen. Neben Gegrilltem zur Mittagszeit, bot der För-

derverein Kaffee und selbstgemachten Kuchen an.  

Auch für dieses Jahr ist noch ein Flohmarkt geplant. Der genaue Termin wird 

rechtzeitig in  „Unsere Heimat“  veröffentlicht. 

Über weitere Mitglieder würde sich der Verein sehr freuen. 

Kontakt: michael.piskorz@ekir.de 
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Ein Licht, das leuchten will 

Ein Licht, das leuchten will, muss sich verzehren; 

Trost, Licht und Wärme spendend, stirbt es still. 

Ein Licht, das leuchten will, kann nichts begehren, 

als dort zu stehen, wo‘s der Meister will. 

 

Ein Licht, das leuchten will, dem muss genügen, 

dass man das Licht nicht achtet, nur den Schein. 

Ein Licht, das leuchten will, muss sich drein fügen, 

für andre Kraft und für sich nichts zu sein. 

 

Ein Licht, das leuchten will, darf auch nicht fragen, 

ob‘s vielen leuchten soll oder einem nur. 

Ein Licht, das leuchten will, muss Strahlen tragen, 

wo man es braucht, da lässt es eine Spur. 

 

Ein Licht, das leuchten will in Meisters Händen, 

es ist ja nichts, als nur ein Widerschein; 

des ew‘gen Lichtes Glanz darf es nur Spenden, 

ein Licht, das leuchten will für Gott allein. 
 

Autor: Hedwig von Redern 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

Grafik: Pfeffer  
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Liebe Gemeinde, 

stellen Sie sich manchmal auch diese oder ähnliche Fragen und sind auf der Suche nach  

Antworten? 

Heute möchte ich Sie auf ein Medienangebot aufmerksam machen, welches es bereits seit  

65 Jahren in Deutschland gibt. 1959 wurde ERF Medien e. V. als Evangeliums-Rundfunk in 

Wetzlar gegründet und produziert als gemeinnütziger Verein Hörfunk- und Fernsehprogram-

me sowie Internetangebote mit christlich-evangelikalen Inhalten. ERF – Der Sinnsender  

finanziert sich fast zu 100% durch die Spenden seiner Nutzerinnen und Nutzer sowie Freun-

dinnen und Freunde. Am populärsten ist das Radioprogramm von ERF Plus dem christlichen 

24-Stunden Radioprogramm mit viel Musik und inspirierenden Impulsen für ein Leben mit 

Gott. ERF Plus sendet Magazine, Interviews, Nachrichten, aktuelle Berichte aus Kirche und  

Gesellschaft, Ansprachen, Gottesdienste und vieles mehr. 

Sie können ERF Plus über ein DAB+ Digitalradio störungsfrei empfangen. Außerdem kann 

man die „ERF Plus“-App kostenlos aus dem App Store oder von Google Play für sein mobiles 

Endgerät herunterladen. Ein Alexa Skill für Alexa-fähige Smart Speaker ist ebenfalls kostenfrei 

erhältlich. Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage von ERF unter 

www.erf.de 

  

Ich bin mir sicher, dass Ihnen dieses Medienangebot Antworten auf Ihre Fragen geben, und 

Ihr Leben verändern kann. Gerne können Sie mich bei Fragen rund um das Angebot von ERF 

Medien unter meinen Kontaktdaten kontaktieren, oder sprechen 

Sie mich einfach persönlich in den kommenden Gemeindeveran-

staltungen darauf an.  

Wir bleiben in Verbindung! 

Ihr Tobias Hartig 

 

 

http://www.erf.de
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TERMINE 
GOTTESDIENSTPLAN 

Datum und Gottesdienst         Uhrzeit 

13.Oktober 2024  20. Sonntag n.Trinitatis mit Abendmahl    

Gottesdienst Kirche Sensweiler                 9:30Uhr 

Gottesdienst Kirche Kempfeld                                10:45Uhr      

25. Oktober 2024  Freitag 

Mit 66 Jahren Wirschweiler Gemeindezentrum              14:00Uhr

20. Oktober 2024  21. Sonntag n.Trinitatis mit Abendmahl 

Jubelkonfirmation Kirche Allenbach     10:00Uhr

31.Oktober 2024 Reformationstag  

Gottesdienst Kirche Schauren      18:00Uhr 

03. November 2024  23.Sonntag n.Trinitatis mit Abendmahl 

Gottesdienst Kirche Bruchweiler                                         9:30Uhr 

Gottesdienst Kirche Allenbach                                          10:45Uhr

09. November 2024 Samstag  

Gedenken an die Reichsprogromnacht                           18:00Uhr 

Sensweiler  

17.November 2024 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres  

Gottesdienst Kirche Kempfeld      10:00Uhr

20. November 2024 Buß– und Bettag                     17:30Uhr 

Gottesdienst  Schauren 

24. November 2024 Totensonntag  

Gottesdienst Kirche Allenbach          9:30Uhr 

Gottesdienst Kirche Bruchweiler             10:45Uhr 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

01. Dezember 2024 1. Advent           

Gottesdienst Kirche Kempfeld                           9:30Uhr 

Gottesdienst Kirche Wirschweiler                   10:45Uhr 
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Fahrgemeinschaften 
 
 Sie möchten einen Gottesdienst besuchen und                
wissen nicht, wie Sie hinkommen? Kein Prob-  
lem!  Sprechen Sie uns an. Wir kümmern  uns 
gerne. Sprechen Sie uns an. (Telefon Gemeinde-
büro 06786-2343) 

Datum und Gottesdienst         Uhrzeit 

20. Dezember 2024 4. Advent   

Zwergengottesdienst  Pfarrsaal Schauren                    10:00Uhr 

 25. Dezembert 2024 1. Weihnachtsfeiertag 

 Lesegottesdienst Kirche Schauren    10:00Uhr

24. Dezembert 2024 Heiligabend      

Gottesdienst Kirche Schauren     16:00Uhr 

Gottesdienst Kirche Wirschweiler    16:00Uhr 

Gottesdienst Kirche Kempfeld     17:00Uhr 

Gottesdienst Kirche Allenbach     17:00Uhr 

Gottesdienst Kirche Bruchweiler    18:00Uhr 

Gottesdienst Kirche Sensweiler     18:00Uhr 

Gottesdienst Kirche Wirschweiler    22:00Uhr 

31.Dezember  2024 Alljahresabend mit Abendmahl  

Gottesdienst Kirche Bruchweiler    17:30Uhr 

Gottesdienst Kirche Allenbach     18:45Uhr

9 

15. Dezember 2024 3. Advent           

Gottesdienst Kirche Sensweiler                                        9:30 Uhr 

Gottesdienst Kirche Kempfeld                                        10:45 Uhr 

08. Dezember 2024 2. Advent   

Mirjamkreis Gottesdienst  Kirche Bruchweiler             10:00Uhr

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

12.Januar 2025 1.Sonntag nach Epiphanias 

Gottesdienst Kirche Schauren                   9:30Uhr 

Gottesdient Kirche Wirschweiler                                     10:45Uhr 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Tobias Hartig 

Zwei Mal haben wir schon zusammen getagt, das neue Presbyterium. 

Ganz viel Schwung, frischer Wind und ein guter Geist des Miteinanders ist entstanden.  

Wir merken, die Aufgaben sind vielfältig, die Erwartungen sehr groß. Da gilt es, eine 

gute Balance zu finden, was jeder leisten kann und mag und wo die eigenen Grenzen 

sind.  

Wir müssen die Aufgaben gut verteilen, bauen die Ausschüsse auf zum Vordenken und 

Vorarbeiten. Da beteiligen wir sehr viele Gemeindeglieder. Bei Interesse, fragen Sie 

gerne nach. Es gibt den Gottesdienstausschuss, einen neuen Jugendausschuss, den 

Bauausschuss, den Diakonieausschuss und  den Finanzausschuss. 

Wir schauen, dass wir offen und kommunikativ bleiben und Sachfragen sachlich be-

handeln – und neben dem Ernst auch dem Spaß seinen Raum lassen.  

In diesem christlichen Miteinander ist das neue Presbyterium sicher auch ein gutes 

Vorbild für die Gemeinde. Wir bitten Sie, beten Sie für uns, dass es so bleibt und  

unsere Arbeit weiter wachsen kann. 

 

 

RÜCKBLICK AUS DEM  
GEMEINDELEBEN 

  Besuch der Synagoge Laufersweiler 
 

Am 9. Juli haben wir mit der Konfirmandengruppe die ehemalige Syna-

goge in Laufersweiler besucht.  

Toll, dass dieses jüdische Gotteshaus ganz in unserer Nähe so gut erhalten ist und so 

viel Zeugnis gibt von dem jüdischen Leben, das es einmal in unseren Hunsrückdör-

fern gegeben hat. Über dieses jüdische Leben und die jüdische Religion haben wir 

ganz viel gelernt, dank einer wunderbaren Führung durch die Synagoge und den Ort. 

Gut war auch, dass es so kühl in der Synagoge war. Denn gefühlt war es der erste 

richtige Sommertag in diesem Jahr. Und alle Konfis (und auch der Pfarrer) wären viel 

lieber im Schwimmbad gewesen. Nur gut, dass dann noch paar warme Tage hinter-

her gekommen sind . 

01 
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02 
 

             Mirjamsonntag in Kempfeld am 18. August 

 

Der Mirjamsonntag geht zurück auf die Dekade „Kirchen in Solidarität mit den 

Frauen“ (1988-1998). Die damaligen Ziele gelten nach wie vor: Frauenunterdrü-

ckende Strukturen in Kirchen sollen aufgedeckt werden . Das Konstrukt „Frauen 

arbeiten- Männer leiten“ soll aufgebrochen werden. Frauen sollen ermutigt wer-

den, ihre Vorstellungen von Gerechtigkeit, Frieden und  Bewahrung der Schöp-

fung einzubringen. Kirchen sollen befreit werden von Rassismus, Sexismus und 

Klassendenken. Das kirchliche Handeln soll in Solidarität mit den Frauen gesche-

hen, denn Kirche ist nach wie vor mehrheitlich weiblich- vom Gottesdienstbesuch 

übers Ehrenamt bis zu den Studierenden der Theologie. 

Kommen wir zu der Frage: 

Wer war nun diese Mirjam? 

Sie war die ältere Schwester von Mose und 

Aaron und auch ihre Beschützerin. Sie war 

nicht nur eine  Nebengestalt in der Bibel , 

sondern eine bedeutende  Persönlichkeit. 

Das zeigt sich darin, dass sie namentlich öfter 

in der Bibel genannt wird. Sie wird in der Bi-

bel auch als Prophetin bezeichnet. Nach der 

erfolgreichen Befreiung ihres Volkes aus ägyptischer Gefangenschaft stimmte sie 

das Loblied an und hat damit alle Frauen angesteckt . In der Überlieferung heißt 

es: Da nahm Mirjam die Pauke in die Hand und sang ihnen vor. „Das Lied, das sie 

ja Gott zum Dank für ihre Rettung aus Ägypten sang, gehört zum ältesten Gut 

der Bibel.“ Mirjam spielt eine prominente Rolle in der christlichen und der jüdi-

schen Frauenbewegung.  

Wie ich vorhin schon anführte, ist der Mirjamtag immer ein Hinsehen und sich 

‚Auseinander setzen mit der Beziehung zwischen den Geschlechtern. Wie Sie se-

hen, gibt es viele Gründe, Mirjam 

zur Namensgeberin dieses Sonn-

tags zu machen. 
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KIRCHE MIT KINDERN 

Martinsumzüge in unserer Gemein-

de 
 

11. November 2024 

 

Wirschweiler 17:30 Uhr  Andacht am  

Gemeindehaus 

 

Sensweiler 18:00 Uhr Andacht am Gemeindehaus 

BASTELGRUPPE 

 

 

Wir laden alle Kinder ein, unsere Bastelgruppe 

zu besuchen. 

Ihr findet uns jeden Mittwoch von 

15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Pfarrsaal in Schauren. 

Gemeinsam  möchten wir basteln, backen und 

vieles mehr. 

Während der Schulferien findet kein Basteln 

statt.  
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KIRCHE MIT KINDERN  

KRIPPENSPIELE 
Zu einer Vorbesprechung für die Krippenspiele laden wir alle  

Leiter der Krippenspiele, oder die, die es noch werden möch-

ten, ganz herzlich  

am 05.11.2024 um 18:00 Uhr in den Pfarrsaal nach Schauren  

ein. 

Gemeindebriefdruckerei 
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AMTSHANDLUNGEN 

 

 

 

Ellen Rudy geb. Gellweiler         

bestattet in Kempfeld am 10.07.2024 

 

Hedwig Haas geb. Kunz 

bestattet in Allenbach am 12.07.2024 

 

Ralf Wichter 

bestattet in Allenbach am 09.08.2024 

 

 

 

 

 

Die neue Website der Ev. Kirchengemeinde Hochwald ist online ! 

Schauen Sie mal rein 

Evangelische-hochwaldkirche.ekir.de 



19 

AMTSHANDLUNGEN 

Michael Doll und Viktoria geb. Thomas 

getraut in Herrstein am 03.08.2024 

 

Tim Yannick Krämer und Katharina geb. Kaster 

getraut in Allenbach am  10.08.2024 

 

Boris Ertel und Lena geb. Zillig 

getraut in Kempfeld am  24.08.2024 

Text: Ltherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © Gemeinde-

briefDruckerei 

 

Tilo Schupp getauft in Kempfeld am  23.06.2024 

 

Leonie Jakobs getauft in Schauren am 21.07.2024 
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In eigener Sache 
Gerne veröffentlichen wir auch Ihre Werbung, da unser Ge-

meindebrief sich daraus refinanziert. Bei Interesse melden 

Sie sich im Gemeindebüro. Danke. 

Wenn Sie die Veröffentlichung eines Bildes von Ihrem kirchli-

chen Fest oder einer Veranstaltung wünschen, senden Sie 

uns dieses an ev.hochwaldkirche@ekir.de 
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IMPRESSUM 

ANSPRECHPARTNER 
Herausgeber:  Ev. Kirchengemeinde Hochwald 

Anprechpartner: Pfarrer Martin Beckschulte 

Telefon: 06786-1336 

Kinder– und Jugendarbeit: Pfarrerin Annette Fastenrath 

Telefon: 06781-31577, Selina Kreis  Telefon: 

015730412245 

Gemeindebüro: Hauptstr. 45, 55758 Wirschweiler,  

Telefon: 06786-2343, Mail: ev.hochwaldkirche@ekir.de 

Internet: www.evangelische-hochwaldkirche.ekir.de  

Öffnungszeiten:  Daniela Schwarz und Ulrike Ströher 

Mittwoch 9 Uhr-12 Uhr 

Montag und Freitag nach Vereinbarung 

 

Datenschutzbeauftragter: jens.rugor@curacon.de 

Telefon: 02102-1669149, Mobil: 0172-8445175 

 

 
 
Redaktion: das Redaktionsteam 
Druck: Maurer Druck, Idar-Oberstein  
erscheint 4x jährlich, Auflage 1600 Stück 
Textbeiträge geben die Meinung des Verfassers wie-
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trägen vor. Nach dem Datenschutz hat jedes Gemein-
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Bankverbindungen: 

Ev. Kirchengemeinde Hochwald 

IBAN DE62 5855 0130 0000 2325 46 

BIC TRISDE55XXX 

 

Förderverein Kunst und Orgeln  

IBAN DE39 5625 0030 0001 0289 60 

BIC BILADE55XXX 

Superintendentur und Ev. Gemeinde– und Verwal-

tungsamt  

Des Kircheskreises Trier Telefon: 0651-20900-48,  

Internet: www.ekir.de 


